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Durchführung des TrainingsIhre Vorteile beim Roten Kreuz

Notfall- und  
Reanimationstraining für  
Arztpraxen und Kliniken

BRK Kreisverband
Bad Tölz-Wolfratshausen
Ausbildung
Moosbauerweg 3a
82515 Wolfratshausen

Tel. 0 81 71/43 06-27, -19

Unsere Trainings werden durch erfahrene  
Ausbilder betreut und begleitet.
• ISO-zertifiziert und regelmäßige Prüfung 	
  durch Externe
• langjährige Erfahrung im Bereich der Aus- 	
  und Fortbildung
• Praxiserfahrung im eigenen Rettungsdienst
• regelmäßige Fortbildung unserer Ausbilder

Veranstaltungsort: 
Bei Ihnen in der Praxis bzw. Klinik – um unter 
realistischen Bedingungen mit Ihrem Notfall- 
equipment zu schulen.
Gerne bieten wir Ihnen aber auch die Möglich-
keit, die Trainings in unseren Räumen durch-
zuführen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns an! Wir beraten Sie – 
gerne auch vor Ort – , um Ihnen ein speziell 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Fortbil-
dungsangebot unterbreiten zu können.

ZERTIFIZIERTE QUALITÄT
              NACH DIN ISO 9001-2015
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Qualifikationen der Ausbilder des BRK:
• Notfallsanitäter, Rettungsassistent, mindes-	
  tens Rettungssanitäter mit langjähriger Er-	
  fahrung in der präklinischen Notfallmedizin  
  im Rahmen des Rettungsdienstes
• pädagogische Qualifikation
• Lehrerfahrung in der Erwachsenenbildung 	
  sowie in der notfallmedizinischen Ausbil-	
  dung
• Instruktor Frühdefibrillation



Zielgruppe: das gesamte Praxisteam
Themen: 
• Auffrischung und Vertiefung lebensret-	
  tender Sofortmaßnahmen
• Ablauf und Management eines Notfalls 	
  (Notruf, Rettungshelfer, Kommunikation im  	
  Team, ggf. Aufgabenverteilung etc.)
• Erkennen von und Handeln in Notfall- 
  situationen
	 - Störungen der Atmung und des Herz- 	
	   und Kreislaufsystems
	 - Bewusstlosigkeit
	 - Airway-Management: Beatmung,  
             Intubation, Sauerstoffgabe
	 - Reanimation mit und ohne Defibrillator 	
	 - Praxisbezogene Notfälle
• (Notfall-)Equipment
	 - Übungen mit vorhandenem Material
	 - Ausstattungsempfehlung (praxisbezo-	
	   gen)
• Notfallmedikamente (aktueller Stand)
• Praxistraining (siehe oben "Erkennen von 	
  und Handeln in Notfallsituationen")
• Erfassung des Ist-Standes und ggf. Anpas-	
  sung und Optimierung
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Zeitansatz: 4 Stunden à 45 Minuten
Kosten: 395,- € (inkl. des gestellten Materials)

Zielgruppe: 
• Ärzte sowie pflegerisches/medizinisches 	
  Personal
• Training gemeinsam oder getrennt möglich
Themen: 
• Auffrischung und Vertiefung lebensret-	
  tender Sofortmaßnahmen
• Ablauf und Management eines Notfalls 	
  (Notruf, Rettungshelfer, Kommunikation im 	
  Team, ggf. Aufgabenverteilung etc.)
• Erkennen von und Handeln in Notfall- 
  situationen
	 - Störungen der Atmung und des Herz- 	
	   und Kreislaufsystems
	 - Bewusstlosigkeit
	 - Airway-Management: Beatmung,  
             Intubation, Sauerstoffgabe
	 - Reanimation mit und ohne Defibrillator 	
	 - Klinikbezogene Notfälle
• (Notfall-)Equipment
	 - Übungen mit vorhandenem Material
	 - Ausstattungsempfehlung (klinikbezo-	
            gen)
• Notfallmedikamente (aktueller Stand)
• Praxistraining (siehe oben "Erkennen von 	
  und Handeln in Notfallsituationen")
• Erfassung des Ist-Standes und ggf. Anpas-	
  sung und Optimierung
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Zeitansatz: 4 Stunden à 45 Minuten
Kosten: 395,- € (inkl. des gestellten Materials)

Allgemeine Informationen Notfalltraining für Arztpraxen Notfalltraining für Kliniken

Ein Notfall in der Arztpraxis oder Klinik –  
was nun? 
Darauf möchten wir Sie und Ihre Mitarbeiter/innen 
mit unserem Trainingsangebot vorbereiten und 
Ihnen die Sicherheit geben, im Notfall mit Ihrem 
Team schnell und routiniert handeln zu können.

Förderung:
Diese Fortbildungsveranstaltungen werden durch 
die Kassenärztliche und Kassenzahnärztliche 
Vereinigung Bayerns gefördert. Sie entsprechen 
den Forderungen zur jährlichen Fortbildung im 
Rahmen der Ersten Hilfe der Mitarbeiter; ersetzen 
aber nicht den Lehrgang für betriebliche Ersthel-
fer! Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der jeweiligen Landesärztekammern: 
• www.blaek.de/Fortbildung  
• www.kzvb.de
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